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Präambel 

Die Stadt Werder (Havel) beabsichtigt, ein im kommunalen Eigentum befindliches, bebautes 

Grundstück im Rahmen eines transparenten und diskriminierungsfreien Verfahrens zu 

veräußern.  

Glindow ist ein Ortsteil der Stadt Werder (Havel) und liegt direkt am östlichen bzw. 

westlichen Ufer des Glindower Sees, unweit von Potsdam und südwestlich von Berlin. 

Glindow liegt in unmittelbarer Nähe der Blütenstadt Werder (Havel) und hat - wie bereits 

Theodor Fontane in seinen Wanderungen durch das Havelland feststellte - "den Reiz eines 

typischen havelländischen Dorfes". Zahlreiche Seen, ausgedehnte Wälder und sanfte Hügel 

laden zu erlebnisreichen Ausflügen ein und animieren zu sportlichen Aktivitäten wie z.B. 

Segeln, Radeln oder Wandern.  

 

 

  



 

 

 

I. Angaben zum Objekt 

 

Gemarkung Glindow 

 

Flur 1 

 

Flurstück 658/1 

 

Grundstück Größe 666 m², ca. zu 2/3 bebaut 

 

Objektart  bebautes Grundstück/ Einfamilienhaus mit Nebengelass 

  Außenbereich gemäß § 35 BauGB 

  bestehende bauliche Anlage genießt Bestandschutz – siehe Hinweis 

auf der folgenden Seite 

 

Straßenansicht 

 



 

 

 

 

Bebauung bestehend aus:  

 einem Wohnhaus nebst Anbauten sowie aus weiteren Nebenanlagen 

Wohnbaufläche 90 m², Erdgeschoss ca. 58,39 m²; Dachgeschoss ca. 31,93 m², 

Abstellraum ca. 14,40 m², Stallgebäude ca. 37,80 m², Schuppen ca. 

10,80 m² 

Geschossigkeit 1-geschossig, teilweise ausgebautes Dachgeschoss, unterkellert 

Wohngebäude massive Bauweise 

 Fundament:  Beton 

 Fassade:  Kratzputz 

 Dachform:  Satteldach in zimmermannsmäßiger 

Holzkonstruktion 

  Dacheindeckung: Falzziegel, Regenaußenentwässerung 

 Geschoßdecken: massiv über KG, sonst Holzbalkendecken 

 Innenwände:  massiv, zum Teil Leichtbauweise 

 Fußböden:  Holzdielen 

 Fenster: Holzeinfachfenster, im EG 2-flüglige Kunststoff-

Isolierglasfenster mit äußeren PVC-Rollläden 

 Bad:   nicht vorhanden 

 

Baujahr ca. 1960 geschätzt 

Objektart bebautes Grundstück im Außenbereich nach § 35 BauGB, Grundrisse 

sind nicht vorhanden 

Zustand  Das Objekt ist unsaniert und abgenutzt.  
 Das Haus sowie das Grundstück sind stark vermüllt. Die Elektro- und 

Sanitärinstallation sind veraltet. Vor Nutzungsaufnahme besteht erhöhter 
Sanierungsbedarf. 

 Die Außenanlage und die Nebengelasse sind desolat. 
 

Hinweis Aufgrund der Lage im Außenbereich nach § 35 BauGB besteht 

Bestandschutz bezüglich der bestehenden Gebäudestruktur und 

Nutzung. Jegliche Änderung könnte zum Verlust des Schutzes führen. 

Detaillierte Auskünfte erteilt ausschließlich der Genehmigungsbehörde 

beim Landkreis Potsdam-Mittelmark. Handelt es sich um privilegierte 

oder teilprivilegierte Vorhaben, gelten die Bestimmungen nach § 35 

BauGB. Auch hier ist auskunftserteilende Stelle die 

Genehmigungsbehörde beim Landkreis Potsdam-Mittelmark. Bei 

Nutzung zu landwirtschaftlichen Zwecken besteht die Möglichkeit, das 

anliegende kommunale Flurstück 657 anzupachten. 



 

 

 

Erschließung erschlossen über die Ziemensstraße 

 

Hausanschlüsse  Trinkwasser, Abwasser, Ofenheizung, Strom 

Der Abwasseranschluss liegt nur bis zum Grundstück vor (kein 

Anschluss bis zum Haus) 

 

Lage OT Glindow 

 Ziemensstraße 50, 14542 Werder (Havel) 

  

Fußläufige Erreichbarkeiten: 

o ÖPNV (unmittelbar, weitere Buslinien 15 min.) 
 

 Erreichbarkeiten mit dem PkW: 

o Kindertagesstätte, Grund- und Gesamtschule mit gymnasialer 

Oberstufe – Campus (10 min.) 

o Einkaufsmöglichkeiten des täglichen Bedarfs (15 min.) 

o Stadtzentrum (15 min.) 

o Bahnhof (30 min.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

II. Ausschreibung/ Vergabe 

 

Vergabekriterien: 

Die Vergabe erfolgt zum Höchstgebot (Höchstgebotsverfahren)  

Zuschlagskriterium bei der Vergabe sind der gebotene Kaufpreis für das Grundstück. 

 

Das Mindestgebot für das bebaute Grundstück beträgt 70.000 €.  

 

Mindestbedingungen: 

Eine Vergabe ist nur zulässig, wenn das festgelegte Mindestgebot erreicht wird. 

 Verpflichtend ist, dass die zukünftige Nutzung der Umgebungsspezifika entspricht und 

städtebaulich verträglich ist. Die Anforderungen werden nicht erfüllt, wenn gewerbliche oder 

sonstige Anlagen entstehen, die nicht mit der vorherrschenden Wohnnutzung vereinbar sind 

oder das Wohl der Allgemeinheit sowie das nachbarschaftliche Zusammenleben 

beeinträchtigen könnten.  

 

III. Vertragliches  

 

Allgemeine Hinweise  

 

Nebenkosten Sämtliche Kosten wie z. B. Notarkosten, Kosten die im Zusammenhang 

mit der Vertragsdurchführung anfallen und Erschließungskosten sowie 

Hausanschlusskosten sind vom Erwerber zu tragen. 

 

Grundstück Das Grundstück wird übergeben wie es steht und liegt.  

 

Sonstiges Die Stadt Werder (Havel) übernimmt keinerlei Kosten, die den 

Teilnehmern im Rahmen dieses Vergabeverfahrens entstehen. Eine 

Kostenerstattung ist ausdrücklich ausgeschlossen. 

 

Mehrerlösklausel 

 Veräußert der Erwerber den Vertragsgestand ganz oder teilweise – 

innerhalb von 10 Jahren – so hat der Erwerber den über dem Kaufpreis 

liegenden Mehrerlös bezüglich des Grund und Bodens in Höhe von 50 % 

an den Veräußerer abzuführen. 

 

 



 

 

 

IV. Information zum Bieterverfahren 

 

Interessenten haben Ihr Gebot schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit 

aussagekräftiger Aufschrift „Ausschreibung Ziemensstraße 50 OT Glindow“ bis zum  

17.09.2026, 12 Uhr 

bei der 

Stadt Werder (Havel), 

Fachbereich 6/ Liegenschaften, 

Eisenbahnstraße 13/14, 

14542 Werder (Havel) 

einzureichen. 

Die Abgabe des Gebotes ist fristgebunden. Der Poststempel bzw. der Einlieferungsvermerk 

muss den 17.09.2026, 12:00 Uhr oder einen früheren Tag aufweisen. Gebote, die nach dem 

17.09.2026, 12:00 Uhr eingehen, können nicht gewertet werden. 

Bei dieser Ausschreibung handelt es sich um eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe 

eines Angebotes. Kosten, die dem Interessenten für die Teilnahme am Verfahren entstehen, 

werden durch die Stadt Werder (Havel) nicht erstattet. 

Der Zuschlag wird an den Höchstbietenden erteilt. 

   

 

Besichtigungstermine 

Die Besichtigung des Objektes ist Mo- bis Fr. von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr möglich – 

ausgeschlossen sind Samstage sowie Sonn- und Feiertags. Eine Besichtigung des 

Grundstückes ist nur von außen möglich. 

Bitte beachten Sie hierzu die Fotodokumentation in der Anlage. 

 

Weitere Informationen 

Weiterführende Informationen werden ausschließlich schriftlich an alle Interessenten erteilt. 

Hierzu werden Sie gebeten sich regelmäßig auf der Homepage der Stadt Werder (Havel) zu 

informieren. Eine telefonische oder persönliche Beantwortung von Fragen ist unzulässig. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Bildmaterial: 

rechte Giebelseite 

 

 

Gebäuderückseite 

 

 



 

 

Außentreppe zum Keller 

 

 

Außentreppe zum Hauseingang 

 

 

 



 

 

Anbau, neben dem Eingang zum Haus 

 

 

Zugang zum Zimmer (EG) 

 

 

 



 

 

Küche EG 

 

 

Anbau 

 

 

 



 

 

Innentreppe zum DG 

 

 

Zimmer zum DG mit Kachelofen 

 

 

 



 

 

unausgebauter Dachboden 

 

 

Nebengebäude 

 

 

 



 

 

Nebengebäude 2 

 

 

Nebengebäude/ Schuppen 

 


